
www.bgw-online.de 

LZG – Zukunftswerkstatt 

München, 07. Mai 2014  

 

 

Gesundheit am Arbeitsplatz: 

Aktuelle Herausforderungen 

 

 
 

 

Ruth Reichenbach 

Organisationsberaterin 

 

 



www.bgw-online.de 
M

a
n

a
g

e
m

e
n

t  v
o

n
 S

ic
h

e
rh

e
it u

n
d

 G
e

s
u

n
d

h
e

it im
 B

e
trie

b
 –

 S
ta

n
d

: O
k
to

b
e

r 2
0

1
3

 –
 S

e
ite

 2
 v

o
n

 2
4

 

Gesundheit am Arbeitsplatz:  

Grundlagen 
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Belastungsfaktoren 

Zeitarbeit 

negatives  

Organisationsklima 

geringe soziale  

Unterstützung 

häufige Unterbrechungen,  

Störungen  

interpersonelle  

Konflikte / Mobbing 

hohe Anforderung  

bei geringem  

Handlungsspielraum 

Zeitdruck 

hohe  

Arbeitsdichte 

prekäres  

Einkommen 

Missverhältnis zwischen 

Verausgabung und  

Belohnung 

Schichtarbeit 

mangelnde  

Gerechtigkeit / Fairness 

Überstunden 

vgl. z.B. Bauer 2013, Stressreport Deutschland 2012, Siegrist et al. 2009  

Arbeitsplatzunsicherheit 

schlechte Führung 
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Merkmale einer gesunden Organisation … 

viele gemeinsame Überzeugungen, Werte und Verhaltensregeln - 

Vertrauenskultur 

Vertrauen &  

gegenseitige Hilfe 

Transparenz von  

Entscheidungen 

Partizipationsmöglichkeiten  

& Handlungsspielräume 

gesundheitsförderlicher 

Führungsstil 

wenig intensive 

Konflikte zwischen 

Topmanagement und 

Belegschaft / 

Betrieblicher 

Interessenvertretung 

hochentwickeltes System 

 der Weiterbildung 

gute, abteilungs- 

übergreifende 

Zusammenarbeit 
Angebote zur 

Gesundheitsförderung 

Arbeitsschutz als Grundlage 
in Anlehnung an Badura / Hehlmann 2003:20 
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… und der dort tätigen Menschen 

hohe Gesundheitskompetenz 

& gesundheitsförderlicher 

 Lebensstil 

hohe Arbeitszufriedenheit 

hohe Motivation 

stark ausgeprägte und 

verbreitete soziale 

Kompetenz 
psychosoziales 

Wohlbefinden 

hohe Bindung an 

das Unternehmen 

gutes Selbstwertgefühl und 

Selbstvertrauen 

…. 

körperliche Fitness 
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Was braucht‘s damit Unternehmen erfolgreich sind? 

Überzeugungskraft 

Mut, den eigenen 

Weg zu gehen! 

Vernetzung 

Ausdauer 

Frustrationstoleranz 

Begeisterung & 

Kreativität 

Wollen, Dürfen und Sollen durch die Leitung! 

Einbinden der  

betrieblichen  

Interessenvertretung! 

Wissen, Fachlichkeit 

ein Konzept, mit allem Drum und Dran 

Augenmaß & 

Bodenhaftung 

Unterstützung und  

Beratung 
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„Fairness wird groß 

geschrieben.  

Alle Entscheidungen  

werden mit den  

Mitarbeitern offen  

diskutiert. 

Das zeichnet uns aus.“ 

Mitarbeiterstimmen 
aus prämierten Unternehmen 

„Ich kann hier sehr frei arbeiten 

und Ideen einbringen und mich 

ausprobieren.“ 

„Außergewöhnliche Wertschätzung der individuellen 

Arbeitsleistung. Sehr gute Lernmöglichkeiten.“ 

„Bei Problemen stehen mir meine 

Chefs jederzeit zur Verfügung.“ „Es wird viel gemeinsam gelacht. 

und auch bei privaten Problemen 

ist man gut aufgehoben.“ „Auch mit 60 Jahren hat man als 

Arbeitnehmer hier eine Chance.“ 

„Der Umgang zwischen 

Führungskräften und Mitarbeitern 

ist hier sehr einfühlsam und  

wertschätzend.“ 

„Offenes Ohr und offene Türen, 

egal auf welcher Hierarchieebene.“ 

„Wir arbeiten miteinander, 

nicht gegeneinander. Jeder 

kann sich hier auf jeden 

verlassen.“ 

„Die Führungskräfte kümmern sich um  

 die Gesundheit ihrer Mitarbeiter.“ 

„Gute Altersvorsorge. Kostenloses Training  

im Fitnessstudio. Freizeitangebote wie Grillen, 

Stadtführungen o.ä.“ 


